
10. Februar 2025

Fahndung nach Mordverdächtigem in
Schwerin: Innenminister kritisiert

Blockade!
Innenminister Pegel betont die Notwendigkeit wirksamer
Sicherheitsgesetze zur Bekämpfung von Terrorismus und

Kriminalität in MV.

Schwerin, Deutschland - Die Kriminalpolizeiinspektion
Schwerin hat einen Tatverdächtigen im Fall eines Tötungsdelikts
vom 5. Februar 2025 identifiziert und zur Fahndung
ausgeschrieben. Innenminister Christian Pegel lobte die schnelle
und professionelle Arbeit der Ermittler und betonte, dass dies
ein Zeichen für das Engagement der Sicherheitsbehörden sei.
Alle Informationen zur Fahndung sind auf der Website der Polizei
Mecklenburg-Vorpommern verfügbar.

Gleichzeitig äußerte Pegel scharfe Kritik an der Entscheidung
des Bundesrates im Oktober, die Verschärfung des Gesetzes zur
Terrorismusbekämpfung abzulehnen. Er argumentiert, dass
notwendige Anpassungen der Sicherheitsgesetze, die den
Behörden helfen würden, gegen Terrorismus und organisierte
Kriminalität vorzugehen, blockiert werden. Pegel fordert eine
sachliche Debatte über den Schutz der Bevölkerung, um die
Balance zwischen Sicherheit und Freiheit zu wahren, und warnt
davor, die realen Bedrohungen zu ignorieren.

Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ort Schwerin, Deutschland
Festnahmen 1
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